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Liebe Familien, liebe Besucher, liebe Freunde des Omse e.V.,

haben Sie die Omse-Post schon vermisst?
Leider haben die witterungsbedingten Krankenzustände die Redaktion 
ein wenig lahm gelegt...
Doch nun starten wir (ein bisschen verspätet) ins neue Jahr mit 
dieser ersten Ausgabe für 2008. Wir haben wieder Berichte aus den 
Bereichen zusammen gestellt, geben Einblick in die Arbeit im 
Werkhaus und stellen Ihnen den “Grünen Pavillon der 
Kümmelschänke vor. 
Gern nehmen wir auch Anregungen für die neue Omse-Post entgegen, 
die Anfang April erscheinen wird!

Die Redaktion

Aktuelle Neuigkeiten

2008 – Ein Jubiläumsjahr

In den Jahren 2009 und 2010 wird 
es allerorten „20jährige Jubiläen“ 
zu feiern geben. Die ereignis-
reichen Wendejahre liegen also 
tatsächlich so lange zurück!
Der Omse e.V. ist dem schon 
voraus: es gibt bereits in diesem 
Jahr etwas zu feiern: vor 20 Jahren 
setzten sich Gleichgesinnte 
zusammen und gründeten den 
Verein „BioTop Kümmelschänke 
e.V.“, den heutigen Omse e.V.
Dieses Jubiläum soll zum Anlass 
für ein erweitertes, großes 
Brennofenfest werden, das am 21. 
September 2008 stattfindet. Es 
gibt schon viele Ideen und 
Vorstellungen dafür. Dieses Fest 
wollen wir mit allen Beteiligten, 
Eltern und Kindern gemeinsam 
gestalten! In der nächsten 
„Omsepost“ erfahren Sie mehr.

Doch schon vorher ist einiges los.
Am 1. Mai muss doppelt gefeiert 
werden: der “Kampftag der 
Arbeiterklasse” fällt auf 
“Himmelfahrt”! Dieses Ereignis 
findet erst im Jahr 2160 wieder 
statt! Deshalb: nix wie hin in die 
Kümmelschänke, wo bei Live-
Musik, Grill und Lagerfeuer so 
einiges erlebt werden kann!

Und damit Sie den “verlorenen” 
Feiertag nicht suchen müssen und 
weil der Wonnemonat Mai sich 
zum Feiern so anbietet, findet am 
25. Mai das Frühjahrsbrennofen-
fest statt! Mit großer Keramik-
versteigerung, Live-Musik und 
vielen Überraschungen...

Der Omsewitzer Adventskalender

Auch wenn die närrische Zeit soeben zu Ende ging und wir mit 
großen Schritten schon wieder auf Ostern zusteuern (wie die Auslagen 
in den Geschäften uns verdeutlichen), so möchten wir noch einmal 
einen Blick zurück wagen, auf den “Omsewitzer Adventskalender 
2007”. In diesem Jahr hat der Verein sich ein Stück weit aus der 
Organisation zurück gezogen, und mit engagierten Bürgern aus 
dem Stadtteil zusammen gearbeitet. Ein Dank an dieser Stelle für 
Grit Lawitsch, Sylke Maethner, Peter Salzmann und Katrin Jung!
Danke natürlich auch an alle großen und kleinen Gestalter der 
Fenster, die den Dorfkern von Altomsewitz hell erstrahlen ließen! 
Wir hoffen sehr, dass sie sich alle wieder mit beteiligen, wenn der 
11. Omsewitzer Adventskalender im Jahr 2008 stattfindet!



Neuigkeiten aus den 
Kindergärten

Kindergarten
“Gorbitzer Früchtchen”

Das Jahr 2007 ist vergangen und 
hat noch jede Menge Angebote 
für Eltern und Kinder gebracht. 
So fand unser Herbstfeuer etwas 
verspätet statt, da das Wetter uns 
Regen brachte. Aber bei kühlen 
Temperaturen haben Glühwein 
und Knüppelkuchen am Feuer 
uns Wärme gespendet.

Ein kleiner Lampionumzug im 
Garten, von Akkordeonspielern 
begleitet, bildete den Abschluss. 
Vielen Dank noch mal den 
tapferen Musikanten, denen die 
Kälte sicher zu schaffen machte. 
Unser Striezelmarkt am 
Nikolaustag hielt wieder viele 
tolle Bastelangebote bereit und 
der Weihnachtsmann nahm 
schon mal die Wunschzettel mit 
in seine Werkstatt. 
Natürlich haben die Kinder auch 
Weihnachtsgeschenke für ihre 
Lieben gebastelt, nicht jeder hat 
es geschafft, sie bis zum Fest zu 
verstecken.
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manches sollte dann auch die 
Arbeit erst mit sich bringen.
So waren wir ratlos und 
überlegten, ob wir es anpacken 
sollten oder so weiterarbeiten, 
wie bisher.
Jedoch die neue 
Herausforderung, die 
weiterführende Arbeit unseres 
Trägers in der Laborschule, die 
guten Erfahrungen des 
Kindergartens „Kümmelkrümel“ 
und die Ziele und Aufgaben des 
„Neuen Sächsischen Bildungs-
planes“, sagten uns: Wir packen 
es an und starten im September 
mit einer Krippengruppe und 2 
Gruppen in denen  3 bis 6/7- 
jährige Kinder gemeinsam spielen 
und lernen.

Heute können wir schon auf 
mehr als 3 Monate Erfahrung 
zurückblicken. Uns 
Erzieherinnen bereitet die Arbeit 
viel Spaß. Wir hatten schon 
schöne Erlebnisse mit unseren 
Kindern, welche uns bestärkten, 
dass unsere Entscheidung richtig 
war. Auch konnten wir unsere 
skeptischen Eltern positiv 
überraschen und hoffentlich auch 
überzeugen.
Wir sind uns sicher, bei uns 
kommt kein Kind zu kurz.

Im November, zu unserem 
Herbstfeuer, konnten wir endlich 
unseren neuen Spielplatz mit 
Vogelnestschaukel und 
Hangrutsche einweihen. 

Carola Körner

Kindergarten “Kümmelkrümel”

Vom 14. bis 18. Januar fand 
unsere 1. Vorschulwoche in der 
Laborschule statt. Diesmal drehte 
sich alles um das Thema „Kennen 
lernen der Schule“.

Bei gemütlicher Atmosphäre 
haben die Erzieherinnen mit den 
Eltern gelichtelt und gebastelt. 
Weihnachtsprogramme in den 
Gruppen bei Liedern und 
Märchenaufführung haben uns 
für kurze Zeit den Stress der 
Vorbereitungen vergessen lassen. 

Der Chor der " Gorbitzer 
Früchtchen " hatte seinen großen 
Auftritt am 13.12.07 bei der
Öffnung des 13. Kalenderfensters 
in Omsewitz.
Es war also eine Menge Arbeit, 
die uns aber viel Freude brachte! 
Ich hoffe auf jeden Fall, dass alle 
Erzieherinnen wieder erholt sind, 
die Kinder mit ihren Geschenken 
zufrieden waren und das neue 
Jahr uns wieder viele Eindrücke 
vermittelt. 

B. Heydrich- Matho 

Kindergarten “Wirbelwind”

Im September begannen wir 
unsere Arbeit in den 4-fach 
gemischten Altersgruppen. 
Unsere Eltern waren sehr 
skeptisch und wir Erzieherinnen 
voller Erwartung. Beides mussten 
wir nun so in Einklang bringen, 
dass es unsere Arbeit voranbringt.
Nach dem ersten Elternabend, 
in dem wir den Eltern unser 
Vorhaben mitteilten, gingen wir 
sehr niedergeschlagen nach 
Hause.
Die Eltern erwarteten von uns 
schon genaue Informationen
über die Planung des 
Tagesablaufes, wie und wann 
gegessen und geschlafen wird, 
wie die Vorschule aussehen soll 
und noch viele andere Details.
Wir als Team hatten viele 
Gedanken noch gar nicht zu 
Ende gedacht. Vieles musste 
noch konkretisiert werden und



Neuigkeiten vom 
Kümmelschänkenweg 2

Kindertreff Tierstube

Seit Dezember 2007 trainieren 
die Kinder des Kindertreffs jeden 
Mittwoch von 16 bis 18 Uhr in 
der Turnhalle der Laborschule 
„American Football“ in einer 
Form, die ein sehr geringes 
Verletzungsrisiko birgt, dem 
„flag-football“. Dabei wird 
kontaktlos gespielt, d.h. auf 
Ausrüstung und Helm kann 
verzichtet werden.
Durchgeführt wird das 
wöchentliche Training von 
Trainern der  „Dresden-
Monarchs“ im Rahmen des 
Projektes „Spielend gegen 
Gewalt“. Das Projekt  soll 
Jugendlichen, unabhängig von 
ihrem sozialen Umfeld, durch 
das Heranführen an die Sportart 
Flag-Football, Sozialkompetenz, 
Disziplin, Anerkennung sowie 
Erfolgserlebnisse vermitteln.  
Kinder, die gern mitmachen 
wollen (oder Eltern, die gern 
wollen, dass ihr Kind mitmacht), 
melden sich bitte bei Diana Hein 
oder Stefan Weiß unter Tel: 421 
03 41. 

Das Kindertreff-Team
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Werkhaus

Generation 50+

Seit Juni 2007 findet die 
Projektwerkstatt 50+ unter der 
Leitung von Sylvia Reinhardt 
statt.
Es ist ein LOS-Projekt, ein 
Treffpunkt für erwerbslose 
Bürger/innen der Altersgruppe 
50+ in Gorbitz, die den 
Austausch und die Kontaktpflege 
untereinander suchen, aber auch 
an kreativen, sportlichen oder 
fachlich orientierten Veran-
staltungen interessiert sind.
Jeden Mittwoch von 9-13 Uhr 
treffen sich ca. 12-16 
Interessenten in der Laborschule. 
Wir sind ein lustiger Haufen. Es 
macht uns sehr viel Spaß, kreativ 
zu arbeiten, uns auszutauschen 
und Verschiedenes zu 
unternehmen, wie z.B. eine 
Stadtführung in der Äußeren 
Neustadt Dresdens mit IgelTour.
Bei der Bastelstraße für Kinder 
am 8. Dezember 2007 im 
Sachsenforum waren wir aktiv 
beteiligt: für die Kinder standen 
Kerzen zur Verfügung, die sie 
sich unter Anleitung 
weihnachtlich gestalten konnten.
Wer sich über das Projekt 
informieren möchte, kann sich 
bei Frau Reinhardt melden (Tel: 
0351/ 412 67 32).

In der nächsten Omse-Post 
werden wir Ihnen einige andere 
Mieter des Werkhauses vorstellen. 
Bei der Seniorentheatergruppe, 
freien Künstlern, einer 
Druckwerkstatt und einer 
Bogenbauwerkstatt gibt es so 
einiges zu entdecken!

Rückblick in den Dezember:
Zum alljährlichen “Omsewitzer 
Adventskalender” waren an 
unserem Tag, dem 14.12.07, sehr 
viele Besucher gekommen. Der 
Elternbeirat führte ein kleines 
Theaterstück auf: „Weihnachts-
engel bereiten sich auf 
Weihnachten vor“. Die Kinder 
gestalteten das Fenster  an der 
Kümmelschänke mit dem 
Thema „Weihnachtswünsche der 
Kümmelkrümel“. Auch der 
Weihnachtsmann schaute an 
diesem Nachmittag bei uns 
vorbei.

Katrin Otto

Wir haben uns an einem 
Wochenplan orientiert. Die 
Kinder haben nach eigenem 
Ermessen sehr selbstständig 
gearbeitet und mit den Schülern 
der Leoparden- und Adlergruppe 
gemeinsam gelernt. Die Kinder 
waren sehr eifrig bei der Sache, 
um alles vom Schulalltag zu 
erleben. Der Höhepunkt der 
Woche war das „Interview der 
Schüler rund um die Schule“: 
die Kita-Kinder waren die 
rasenden Reporter.
Natürlich war es auch wieder 
sehr aufregend für unsere Kinder, 
sich wie die „echten“ Schulkinder 
und vor allem MIT ihnen im 
Schulhaus zu bewegen, 
gemeinsam zu lernen, zu spielen 
und den Alltag zu bewältigen.
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Die Ansprechpartner vor Ort:

Espenstr. 3:

Geschäftsführender Vorstand:
Kerstin Reetz-Schulz 
Tel: 413 90 17
Daniel von Bahder
Tel: 417 37 45

Beirat:
Jürgen Czytrich, Verena 
Leuterer, Cornelia Schelzel
Tel: 413 90 17

Verwaltung:
Ute Schütze, Anne Berthold
Tel: 413 90 17

Laborschule:
Daniel von Bahder
Tel: 417 37 45

WerkHaus
Jürgen Czytrich
Tel: 374 35 25 

Kümmelschänkenweg 2:

Kulturzentrum Omse:
Diana Hein
Tel: 421 03 41

Kindertreff:
Diana Hein, Stefan Weiß
Tel: 421 03 41

Töpferei:
Gunther Neustadt
Tel: 421 03 41

Kümmelschänke:
Hellfried Otto
Tel: 421 61 44

Kindergärten:

Kümmelkrümel
Frau Dachtler
Tel: 421 03 92

Gorbitzer Früchtchen
Frau Heydrich-Matho
Tel: 411 20 07

Wirbelwind:
Frau Droll
Tel: 411 67 38

DER BESONDERE TIPP

Im Grünen grillen und andere 
Kostbarkeiten - oder 
Der gemietete Schrebergarten für 
einen Tag

Horst und Inge schleppen ihre 
Kühltaschen mit Kartoffelsalat und 
Grillwürstchen Richtung 
Gartenlaube. Die Vögel 
zwitschern, die Sonne knallt. Der 
Gartennachbar schneidet gerade 
die nach der letzten Garten-
begehung bemängelten Zier-
sträucher auf das vom Kleingarten-
vorstand verordnete Höchstmaß 
herunter. Wurde ja auch langsam 
mal Zeit, dass einer diesem Hippie 
die Meinung geigt!

Horst und Inge aber haben es gut, 
denn die beiden haben einen 
Schrebergarten mit Laube und 
ordentlich abgesicherter Grillzone 
und abends kommt Besuch bis 22 
Uhr. Doch wo grillt man in 
Dresden, wenn man nicht wie 
Horst und Inge ist, oder gar keinen 
Schrebergarten hat? 

Sicher, entlang des Elbufers 
tummeln sich in etwa 3-4 (!) 
halbwegs nutzbare Grillplätze. 
Doch mal ehrlich, wer will sich 
schon um einen der wenigen 
elbnahen Grillplätze mit zig 
anderen Grillwilligen streiten? Und 
wer will, nachdem er siegreich aus 
dieser “Wir waren aber zuerst da!”-
Klopperei hervor gegangen ist, 
erstmal den Müll vom Vorgänger 
entsorgen, Holz sammeln gehen, 
Grillkohle samt Grill ran 
schleppen, ganz zu schweigen von 
obligatorischem Zubehör wie 
Tellern, Gläsern, Gabeln und 
Bierkisten...
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Wie schön wäre es, wenn da 
endlich mal ein im Grünen 
hausender Wirt die Idee hätte, 
einen Grillplatz zu vermieten, auf 
Wunsch auch mit gastrono-
mischem Rundumservice! Alles 
schon passiert, Freunde!

Die Kümmelschänke in Omsewitz 
bietet die Möglichkeit, den 
überdachten “Grünen Pavillon” 
auf dem Gelände des BioTops mit 
idyllischem Blick auf die 
Streuobstwiese entweder für 
Selbstversorger als Grill- und 
Partyzone zu mieten, oder sich 
ohne Mietaufpreis bequem von 
vorne bis hinten bedienen zu 
lassen. Ausgestattet ist der rustikale 
Pavillon mit Tischen und Stühlen, 
Holzkohlegrill, Stromanschlüssen 
und bietet ca. 40 Personen Platz. 
Wahlweise können eigene 
Utensilien (Geschirr etc.) 
mitgebracht oder nach vorheriger 
Absprache vom Lokal ausgeliehen 
werden. Ohne jegliches Zubehör 
kostet der Spaß 40 Euro, alles 
andere ist verhandelbar. Anfragen 
an Hellfried Otto von der 
Kümmelschänke, Tel: 421 61 44.


